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Am Sonntag, den 18. Mai 2025, 
wird der diesjährige Internatio-
nale Museumstag gefeiert. Ziel 
ist es, weltweit auf die gesell-
schaftliche Rolle der Museen 
aufmerksam zu machen. Besu-
cherinnen und Besucher sind 
eingeladen, an den geplanten 
analogen und digitalen Aktio-
nen der Museen teilzunehmen 
und die Vielfalt der Museen zu 
entdecken. In diesem Jahr steht 
der Internationale Museumstag 
unter der Schirmherrschaft von 
Bundesratspräsidentin Anke 
Rehlinger.
Auch das Jagdschloss Schorf-
heide in Groß Schönebeck be-
teiligt sich mit einer Extra-Akti-
on an dem Museumstag. Um 
15 Uhr findet im Roten Salon 
ein Vortrag zum Thema „Aska-
nier, Arnims und Fontane: Na-
men von Weltruf in der Schorf-
heide“ statt. Der Vortrag bietet 
eine interessante Ergänzung 
zur Ausstellung “Jagd & Macht” 
und beleuchtet die Epoche des 
Barocks in Bezug auf die Jagd 
der Mächtigen.

In der Remise des Jagdschlos-
ses erzählt außerdem eine mul-
timediale Inszenierung in 40 
Minuten auf drei Leinwänden 
die Geschichte der Schorfheide 
und stimmt auf den Rundgang 
durch die Ausstellung ein.
Das Jagdschloss lädt an die-
sem Tag ein, mitgebrachtes 
Essen und Trinken im schönen 
Schlosspark einzunehmen und 
zu genießen. Die Touristinfo 
leiht gern kostenlos Decken 
und Sitzkissen aus. Weitere 
Infos auf www.jagdschloss-
schorfheide.de.

Mit der Heidekrautbahn RB27 
von Berlin nach Groß Schöne-
beck und dann ohne Wartezeit 
weiter in die Schorfheide. Das 
ermöglicht der „HeideLiner“ 
nun schon seit zehn Jahren 
für Urlauber und Ausflügler, die 
unkompliziert in die Natur der 
Schorfheide gelangen wollen. 
Die Fahrzeiten sind mit denen 
der „Heidekrautbahn“ (Regio-
nalbahn RB27) abgestimmt.
Der „Heideliner“ pendelt zwi-
schen dem Bahnhof Groß 
Schönebeck und den martas 
Gästehäusern Groß Väter See. 
Unterwegs hält er am Wildpark 
und am Kletterwald sowie am 
Hotel Döllnsee-Schorfheide. 
Idyllisch im Waldgebiet der 
Schorfheide liegende Ausflugs-
ziele und Gastgeber sind damit 
über die Landkreisgrenze zwi-
schen Barnim und Uckermark 
hinaus in der Saison an den 
ÖPNV angebunden. 
Für das Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin ist die Bus-

linie ein Baustein, um die Er-
reichbarkeit von touristischen 
Angeboten mit Bus und Bahn 
zu verbessern. 
Die Zahl der Gäste, die für ihren 
Aufenthalt oder Ausflug auf das 
Auto verzichten, nimmt merk-
lich zu. Insbesondere Gruppen 
nutzen die ÖPNV-Alternative 
für ihre An- und Abreise. Aber 
auch Wildpark und Kletterwald 

Schorfheide bleiben attraktive 
Ziele vor allem für Berliner Ta-
gestouristen. Die Zahl der Fahr-
gäste hat sich stetig von 1.860 
in 2016 auf 8.700 im vergange-
nen Jahr gesteigert.
In dieser Saison ist der HeideLi-
ner seit dem 28. März und noch 
bis zum Ende der Herbstferien 
am 2. November unterwegs. 
Der Bus fährt im VBB-Tarifge-

biet, der Busfahrschein kann 
somit im Bus, im Zug, in den 
Verkaufsstellen der Verkehrs-
unternehmen oder über die 
VBB-Dienste erworben werden.
Der „HeideLiner“ ist Teil der 
Linie 904 der Barnimer Busge-
sellschaft und fährt seit 2016. 
Er ist ein Ergebnis des Projek-
tes „Schorfheide mobil – der 
Weg zur besseren Erschlie-
ßung der infrastrukturellen und 
touristischen Ziele in der Regi-
on Schorfheide“. 
Finanziert wird der Touristen-
bus durch den Landkreis Bar-
nim, die Gemeinde Schorfhei-
de, das Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin, die Nie-
derbarnimer Eisenbahn (NEB) 
Betriebsgesellschaft, den Wild-
park Schorfheide, das Hotel 
Döllnsee-Schorfheide und die 
martas Gästehäuser Groß Vä-
ter See.

Anke Bielig,
Tourismusverantwortliche

Gemeinde Schorfheide

Jubiläumsjahr: Der „HeideLiner“ fährt seine zehnte Saison

Gesichter und Geschichten in 
der neuen „Kultour“- Ausgabe
Die neue und inzwischen 11. 
Ausgabe des Schorfheidema-
gazins „Kultour“ ist pünktlich zu 
Ostern frisch aus dem Druck 
in der Tourist-Information in 
Groß Schönebeck und in der 
Schorfheide-Info Joachimsthal 
angekommen und wird in den 
nächsten Tagen an die Gast-
geber und Ausflugsziele in der 
Region verteilt.
Gesichter und Geschichten 
aus der Schorfheide bringen 
das Besondere von Region 
und Landschaft näher und sor-
gen für unterhaltsamen Lese-
stoff im Urlaub und zu Hause. 
Gleichzeitig liefert das Heft jede 
Menge Ausflugsideen für den 
kurzen oder längeren Aufent-
halt in der Schorfheide. Neues 
oder Unentdecktes, Sehens- 
und Erlebenswertes machen 
das Schorfheidemagazin auch 
für die Schorfheider selbst zur 
Inspirationsquelle.
Urbane Abwechslung und Kon-
trast bietet das achtseitige Extra 
zum benachbarten Eberswalde. 
Und auch Deutschlands älteste 

noch befahrbare Wasserstraße 
– der Finowkanal – hat ihren fe-
sten Platz in der „Kultour“. 
Das Schorfheidemagazin wur-
de in Zusammenarbeit mit dem 
Amt Joachimsthal (Schorfhei-
de), der Stadt Eberswalde und 
dem Zweckverband Region Fi-
nowkanal aufgelegt.
Produziert wurde das Magazin, 
wie auch alle weiteren touristi-
schen Printmedien der Gemein-
de Schorfheide, im zertifizierten 
Umweltdruck.

Anke Bielig

Jagdschloss beteiligt sich am 
Internationalen Museumstag
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Der SV Stahl Finow e.V. lädt 
auch in diesem Jahr wieder in 
den Sommerferien zur Erleb-
niswoche ein. Auf dem Gelän-
de der Kanuten in Wildau am 
Werbellinsee findet die diesjäh-
rige Erlebniswoche vom 26.07. 
bis 02.08.2025 für Kids im Alter 
von sieben bis elf Jahren statt. 
Anstatt die Ferien am Compu-
ter zu verbringen, kann man 
hier ein abwechslungsreiches 
Freizeitprogramm am, im und 

auf dem Wasser erleben. Ob 
Paddelkurs, Badespaß, Volley-
ball, Tischtennis oder Erkun-
dungen von Flora und Fauna 
in der näheren Umgebung - für 
jeden ist etwas an Bord dabei. 
Kontaktdaten sowie der Anmel-
debogen für die Erlebniswoche 
sind auf der Website www. 
kanu-finow.de zu finden. Das 
Betreuerteam der Erlebniswo-
che freut sich auf möglichst vie-
le Interessenten. 

Am 29. März 2025 fand in der 
Altenhofer Straße 49, OT Fi-
now, der Tag der offenen Tür 
der Billardabteilung, Bereich 
Snooker, des SV Lichterfel-
de statt. Rund 50 Besucher 
nutzten die Gelegenheit, das 
faszinierende Spiel mit der 
weißen Kugel kennenzulernen 
und selbst am Tisch aktiv zu 
werden. Die Begeisterung war 
groß, und einige Gäste zeigten 
bereits Interesse an einem re-
gelmäßigen Training.
Ab Herbst will der Verein üb-

rigens in der Oberliga Bran-
denburg mit einer Mannschaft 
starten.
Wer ebenfalls Lust hat, Snoo-
ker auszuprobieren oder sich 
eine Mitgliedschaft vorstellen 
kann, ist herzlich eingeladen, 
an unseren Trainingsterminen 
teilzunehmen: jeweils Diens-
tag, Mittwoch und Freitag ab  
ab 18:00 Uhr.
Wir freuen uns auf neue Ge-
sichter am Snookertisch!

SV Lichterfelde, Billard-
abteilung, Bereich Snooker

Tag der offenen Tür für alle 
Billard-Freunde in Lichterfelde

Werbellinseelauf mit Bambini-Lauf und Kinderfest am 3. Mai 2025
Frühlingserwachen nicht nur 
in der Natur, sondern auch bei 
den Freizeitsportlern, die sich 
der Lauferei verschrieben ha-
ben. Der in der Schorfheide 
stattfindende Werbellinseelauf 
in seiner 44. Auflage wird als 
einer der schönsten Naturläu-
fe im Land Brandenburg be-
zeichnet. Als Generalprobe für 
den Rennsteiglauf wird die an-
spruchsvolle 29 km-Strecke um 
den See von den Läufern sehr 
geschätzt! 
Der erste Startschuss fällt im 
Seezeit- Resort (ehemals EJB) 
am Werbellinsee in Joach-
imsthal am Samstag, den 3. 
Mai 2025, um 9:30 Uhr für die 
lange 29 km-Distanz. Auf dem 
Programm stehen weitere 
Lauf-Strecken von 6 km, 12 km 
und 12 km Nordic Walking. Der 
Bambini-Lauf startet um 9:45 
Uhr, die Fitolino-Kinderläufe mit 
2 km und 4 km um 10:15 Uhr.

Wie im letzten Jahr 
befindet sich der 
Start- und Zielbereich 
auf der Festwiese 
neben der Seezeit-
Resort-Rezeption.
Der vom Fit & Fun 
Sport- und Gesund-
heitspark Eberswal-
de präsentierte und 
vom Eberswalder 
Sportclub organisier-
te Werbellinseelauf 
gilt als Wertungslauf 
des Barnimer Spar-
kassen-Lauf-Cups 
2025 und der Bran-
denburg-Cup-Serie 
im Landkreis Barnim.
Die Erstplatzierten 
erhalten Pokale und Sieger-
preise und alle Teilnehmer Me-
daillen und eine Urkunde.
Parallel zum Lauf findet ein 
Kinderfest für die ganze Fa-
milie statt. Die Gäste erwartet 

ein buntes Rahmenprogramm 
mit Kletterwand, Riesendart, 
Hüpfburg, Glücksrad und vieles 
mehr. Für das leibliche Wohl 
mit leckeren Snacks & Geträn-
ken ist gesorgt!

Anmeldungen sind ab sofort 
im Internet über das Anmelde-
portal www.ziel-zeit.de mög-
lich. Weitere Infos unter www. 
werbellinseelauf.de oder wer-
belinseelauf@web.de.

Jetzt anmelden für die 
Erlebniswoche am Werbellinsee
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Der Förderkreis Burkina Faso 
e.V. konnte am 30. März 2025 
mehr als 500 Besucherinnen 
und Besucher auf seinem Floh-
markt in der Aula der Schule Fi-
nowfurt begrüßen. Die Kapazität 
der Aula wurde in diesem Jahr 
komplett ausgenutzt, da Stand-
betreiber aus der Gemeinde 
Schorfheide, den Landkreisen 
Barnim und Uckermark, insge-
samt über eine Länge von 71 
Metern ihre Angebote für die 
Käuferinnen und Käufer prä-

sentierten. Marco Grensing freut 
sich über den erneuten Erfolg 
des Flohmarktes: „Wir konnten 
heute Spenden im Gesamtwert 
von 782,58 Euro für die Arbeit 
im Finowfurter Partnerdorf Do-
rossiamasso einnehmen.“ 
Vor 25 Jahren, am 13. Mai 2000, 
fand übrigens der erste kleine 
Flohmarkt mit vier Händler-Ti-
schen auf dem Parkplatz neben 
der Finowfurter Konzerthalle 
statt. „Ich bin unglaublich dank-
bar, dass wir mit unseren Ange-

boten immer noch Menschen 
erreichen und sie überzeugen 
können, sich für die Bewohner 
des Partnerdorfes, trotz der der-
zeitigen politisch schwierigen 
Situation, zu engagieren“, so 
Grensing weiter.
Die Besucherinnen und Besu-
cher schätzen die besondere 
Atmosphäre der Flohmärkte des 
Förderkreises als Ort der Begeg-
nung und der Möglichkeit, Gutes 
zu tun und wünschen sich eine 
Fortführung dieser Tradition.

Benefiz-Flohmarkt brachte 782 Euro Spenden

Das Luftfahrtmuseum Finowfurt 
lädt am 25. und 26. April wieder 
zum Ostfahrzeugtreffen auf dem 
Gelände des Museums ein. Von 
Trabant über Wartburg bis zu 
Simson und MZ werden wieder 
jede Menge Fahrzeuge zu se-
hen sein. Ein besonderes Au-
genmerk gilt in diesem Jahr dem 
IFA W50, der sein 60. Jubiläum 
feiert. Das diesjährige Treffen 
steht deshalb auch unter dem 
Motto „60 Jahre IFA W50 - ratio-
nell, ökonomisch, vielseitig“.
Präsentiert wird das Event von 
rbb Antenne Brandenburg. Hö-
hepunkte werden u.a. die zur 
Tradition gewordenen Fahr-
zeugparaden und Vorführun-
gen auf der Geländefahrstrecke 
sowie zahlreiche Vorführungen 
historischer Technik sein. Ein 
vielfältiges Angebot an Speisen 
und Getränken runden das Tref-
fen ab. Mehr Infos auf https://
luftfahrtmuseum-finowfurt.de.

Ostfahrzeug-
Treffen in 
Finowfurt 

FEUERWERK & LASERSHOW - TANZ - MUSIK - UNTERHALTUNG- KINDERPROGRAMM - RUMMEL - U.V.M.FEUERWERK & LASERSHOW - TANZ - MUSIK - UNTERHALTUNG- KINDERPROGRAMM - RUMMEL - U.V.M.

28. FLÖ28. FLÖßßERFESTERFEST
Tanz auf dem Erzbergerplatz zum Auftakt am Freitagabend mit Dj MonoAct und Dj Tony 

 Unterhaltungsprogramm am Samstag und Sonntag, Antenne Party Tour am Samstagabend

Krönender Abschluss am Kanal mit Entenrennen, Einfahrt der Flößer, Lasershow und Feuerwerk

04. bis 06. Juli 2025

FINOWFURTFINOWFURT

PRÄSENTIERT VON PRÄSENTIERT VON 

Musikalische Hits u.a. mit „Hut ab“, Ilka Groenewold , Country-Duo „Blue Bayou“ , Dennis Wilms 

THETHE
SAFE SAFE 
DATEDATE

Für die Kleinen:  „Clown Nanü“, Zauber-Zirkus, Frettchen-Burg, Ponyreiten und vieles mehr
Auftritte der Bläserklasse, der Kita Spatzennest und der United Dance Family
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Vor einem Jahr, am 2. April 
2024, eröffnete die neue Land-
kita Buckow auf dem Gelände 
der Bildungseinrichtung Buckow 
in Lichterfelde. Anlass genug für 
einen kleine Bilanz. Der Start er-
folgte zunächst mit vier Kindern 
und den Eltern. Mittlerweile wer-
den 25 Jungen und Mädchen im 
Alter von ein bis fünf Jahren in 
der Landkita betreut.
Bereits zur Eröffnung gab es ei-
nen herzlichen Empfang durch 
Anwohner, den Träger und auch 
die Landfleischerei Buckow. Ein 
besonderes Highlight war unser 
erster Besuch im Pferdestall bei 
den Zwergen Ponys, ein be-
sonderer Dank dafür an Herrn 
Kaufhold. 
Zu Beginn gab es noch einen 
Spielplatz ohne festen Sand-
kasten und eher behelfsmäßige 
Bedingungen. Viel Spaß und 
Freude hatten wir aber am frei-
en Bewegen im gesamten Ge-
lände der Bildungseinrichtung 

Buckow und auch beim Besuch 
der Holzwerkstatt.
Ein erster Höhepunkt im jun-
gen Kita-Bestehen war die Kin-
dertagsfeier am 31. Mai 2024 
mit einer Wanderung in die  
Buckowberge. Es gab ein klei-
nes Büfett auf dem Innenhof bei 
herrlichem Sonnenschein.
Am 25. Juni 2024 führte uns 
ein Ausflug mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln nach Eberswal-
de zu einem Frühstück bei Mär-
kisch Edel mit anschließendem 
Besuch des Spatzenkinos. Au-
ßerdem gab es noch eine Pony-
Taufe mit Geschäftsführer Herrn 
Wähl und es fand die Einwei-
hung und der Beginn des Emmi 
Pikler Programms statt.
Weitere Höhepunkte waren im 
November 2024 ein gemeinsa-
mes Laternenbasteln, Grillen 
und der Umzug durch Buckow 
mit der Lichterfelder Feuerwehr. 
Vielen Dank an die Feuerwehr 
und die Landfleischerei Buckow. 

Auf dem Programm standen 
weiterhin ein Theaterbesuch der 
großen Kinder in Eberswalde 
und ein Backen mit den Seni-
oren der Volkssolidarität aus Fi-
nowfurt. Am 2. April dieses Jah-
res durften wir ein Programm 
zum Frühlingsfest der Senioren 
in der Hofscheune aufführen 
(siehe Foto). Ein großer Dank 
geht an alle Eltern für ihr Ver-
trauen und ihre Unterstützung, 

aber auch an die Gewerke der 
Bildungseinrichtung Buckow für 
die Unterstützung, an die Tisch-
lerei Wrensch für das Holz-
pferd für das Kitagelände sowie 
an Hoffmann und Brillen. Für 
die Teilnahme am Programm 
„Brillen basteln für einen guten 
Zweck“ erhielten wir als Preis 
einen Besuch des Familiengar-
tens Eberswalde.

Antje Richter, Kita-Leiterin

Landkita Buckow blickt auf einjähriges Bestehen zurück

Am 03. März 2025 führten wir 
unsere Jahreshauptversamm-
lung im neuen Dorfgemein-
schaftshaus Finowfurt durch. 
Hier gab es neben der modern-
wohnlichen Atmosphäre ein von 
uns gestaltetes herrliches Mit-
bringbuffet. Ein erstes großes 
Dankeschön für die Vielfalt an 
all unsere Mitglieder hierfür!
Dann gab es einen ausführli-
chen Rechenschaftsbericht zu 
unseren Aktivitäten 2024. Hier 
sind neben den bereits traditio-
nellen Auftritten im Frühjahr und 
zur Weihnachtszeit im PTS Fi-
nowfurt, dem Alloheim in Alten-
hof sowie im Lichterfelder Se-
niorenklub besonders hervorzu-
heben unser neues verwirklich-
tes Arrangement im Pflegeheim 
in Bernau am 1. Advent und der 
Auftritt beim 15. Sängerkreis-
treffen in Bernau. Dort wurde 
zusammen mit vielen anderen 
Barnimer Chören die Akustik 
der Aula im Bauhauskomplex 
erprobt und kam im gemeinsa-
men Singen gut zur Geltung. 
Die Tonaufnahmen unserer 
Lieder erhielten wir als Musik-
datei zur Erinnerung an dieses 
Event vom Sängerkreis Barnim 

gesponsert. Vielen Dank dafür.
Nachdem wir ergänzend zum 
allgemeinen Jahresrückblick 
die neusten Wort- und Bildein-
drücke aus unserer Chronik 
auch zum Weihnachtskonzert in 
unserer Kirche gemeinsam mit 
der Musikschule Akkordia sowie 
auf den Weihnachtsmärkten der 
Gemeinde bewundern konnten, 
stimmten wir mehrheitlich nach 
einem kurzen Überblick zu un-
serem Kassenstand für eine 
kleine Beitragserhöhung ab Ja-
nuar 2026 und besprachen ge-
meinsam terminlich unsere neu-
en Ideen und Vorhaben. Dabei 

wollen wir als Chor im Dorfge-
meinschaftshaus Finowfurt im 
Juni auftreten und gemeinsam 
mit den Zuhörern musikalisch 
auf Reisen gehen. 
Hinzu kommen ein paar weitere 
Neuerungen in unserem Chor 
selbst: Klaus Siebeneicher hat 
für uns all die Jahre als treuer 
und gewissenhafter Kassen-
wart agiert und gibt diese Posi-
tion nun aus gesundheitlichen 
Gründen an Anika Handke, ein 
Neumitglied bei uns seit Febru-
ar 2024, ab. Wir bedanken uns 
ganz herzlich für die geleistete 
Arbeit von Klaus und dem En-

gagement von Anika. In der 
musikalischen Chorleiterebe-
ne erproben wir eine zeitwei-
se Arbeitsentlastung für Petra 
Schmiedel. So kann sich unser 
Chor dann mit doppelter Kraft 
wieder durchgängig dreistimmig 
den anstehenden Events wid-
men.
Weil der Rosenmontag neben 
der Narretei auch für Überra-
schungen gut ist, erhielten wir, 
angeregt durch unsere neue 
Visitenkarten-Kampagne, spon-
tan Besuch von einem „Probe-
Mitglied“, welches an dem Tag 
eigentlich einer musikalischen 
Chorprobe beiwohnen wollte. 
Sie haben wir gleich kulinarisch 
mit verwöhnt – besser kann es 
einen zum Einstieg kaum tref-
fen.
Den krönenden Abschluss 
bescherte uns Petra mit ihrer 
Gitarre und einem unerschöpf-
lichen Repertoire an Liedern, 
welches uns alle zum Schun-
keln und Mitsingen animierte.
Wir erwarten 2025 mit offenen 
Armen, Musik im Herzen und 
viel Freude am Musizieren!

Annekatrin Schulz, 
Gemischter Chor Finowfurt e.V.

Gemischter Chor Finowfurt e.V. zog Jahresbilanz für 2024
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Am Samstag, den 10. Mai 
2025, ist es wieder so weit: 
Das beliebte Schlossparktrö-
deln in Lichterfelde lädt be-
reits zum zehnten Mal in den 
Schlosspark ein und das Jubi-
läum wird gebührend gefeiert! 
Von 9 bis 17 Uhr erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
ein buntes, abwechslungsrei-
ches Programm für die ganze 
Familie. Der Park ist mit voll 
belegten 80 Händlerstän-
den bereits seit fünf Monaten 
komplett ausgebucht – ein 
deutliches Zeichen dafür, wie 
beliebt das Schlossparktrö-
deln inzwischen geworden 
ist. Die Gäste dürfen sich auf 
eine farbenfrohe Mischung 

aus Kunsthandwerk, regiona-
len Produkten, kulinarischen 
Genüssen und besonderen 
Überraschungen freuen.
Für die kleinen Besucherinnen 
und Besucher gibt es wieder 
ein liebevoll gestaltetes Pro-
gramm, das zum Mitmachen 
und Entdecken einlädt. Ein 
besonderer Blickfang dürfte 
auch der sogenannte „Rip-
penbruch“ im Park sein – las-
sen Sie sich überraschen, was 
sich dahinter verbirgt! Selbst-
verständlich ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt: Von 
Bratwurst bis Erfrischungsge-
tränke wird alles geboten, was 
das Genießerherz begehrt. 
Der Eintritt ist  frei. 

Einladung nach Lichterfelde 
zum 10. Schlossparktrödeln

Vier Tage ab Himmelfahrt findet 
zum dritten Mal das Festival 
„Brandenbourg, mon amour!“ 
im THEATERSAAL KLAN-
DORF und dessen weitläufigem 
Garten statt. Das Angebot ist 
reich an Nuancen, spricht „von 
Berliner Bouletten bis Barnimer 
Landeiern“ viele an, so die Ver-
anstalter. Mit Konzerten von 
Chanson über Brass-Kapelle 
bis Techno, mit Theaterinsze-
nierungen zum Durchschreiten 
und Anfassen, mit Angeboten 
für Kinder, mit Kulinarik, Kasper 
für Groß und Klein, Weinpro-
ben, einer Volks-Kochshow von 
Sternekoch Stephan Hentschel 
mit hugenottischen Speisen, 
Talks, Tanzkursen und einem 
Ball wird dieses Jahr nicht nur 
die Kultur des Nachbarlandes 
gefeiert. Besonders setzt sich 
das diesjährige Festival mit den 
französisch-hugenottischen 
Wurzeln in unseren eigenen, 
brandenburgischen Genen 
auseinander.
Dafür entsteht die Theaterin-
szenierung HÜGENOTTEN vor 
Ort. Das Publikum durchschrei-
tet verschiedene Stationen, er-
lebt, wie vor 300 Jahren die Re-
fugiés aus Frankreich in Bran-
denburg empfangen wurden. 
(Premiere 29.5., 17:15 Uhr).  
Zu Gast ist außerdem die Pari-

ser Theatergruppe ktha. Ihr Er-
folgsstück ON VEUT (Wir wol-
len) bringt in einer chorischen 
Installation, Wünsche, die heu-
te länderübergreifend in der 
Luft schweben, zur gemeinsa-
men Artikulation. Das entsteht 
an jedem Ort neu, wurde schon 
in Paris oder Seoul gefeiert. Mit 
Profis und Amateuren der Regi-
on erarbeitet die Pariser Kom-
panie jetzt die deutschsprachi-
ge Erstaufführung in Klandorf. 
(Premiere 30.5., 17:15 Uhr). 
Ein musikalisches Highlight 

wird am frühen Samstagabend 
die FANFARE GERTRUDE: die 
25-köpfige Brass-Kapelle mit 
Trompeten, Posaunen, Klari-
netten, Flöten, Saxophonen, 
Tuba und vielem mehr bringt 
die französische Feier-Tradition 
zu großen Kapellen mit Songs 
aus Rock und Pop zum Tanzen 
und Mitsingen in die Schorfhei-
de. (31.5., 18:30 Uhr). 
Am Sonntagmorgen hingegen 
geht es in die Dorfkirche: mit 
dem REQUIEM FÜR DIE DE-
MOKRATIE zelebrieren Künst-

ler der Gruppe Limited blind-
ness eine performative Messe 
zu der Frage: Was wäre, wenn 
die Demokratie gestorben ist? 
Was würden wir ihr mit ins 
Grab geben? Was würden wir 
vermissen? In der weltlichen 
Predigt spielt auch die Flucht-
erfahrung der Hugenotten im 
Spiegel heutiger Flüchtender 
vor autokratischer Willkür und 
Gewalt eine Rolle.
Die vielen weiteren Programm-
punkte finden sich auf der 
Webseite www.brandenbourg.
de. 
Es wird durchgängig Küche 
und selbstredend Wein und 
weiteres zu Trinken angeboten. 
Die Speisen orientieren sich an 
den vielfältigen Produkten, wel-
che die Hugenotten einst in die 
kulinarische Provinz Branden-
burg importiert haben. Es wird 
kein Eintritt erhoben, nach den 
Shows wird um respektvolle 
Spenden gebeten. 
„Brandenbourg, mon amour!“ 
wird von Caroline du Bled und 
Heiko Michels kuratiert und vom 
neuen Barnimer Kulturverein 
KAI e.V. mit freundlicher Unter-
stützung des THEATERSAAL 
KLANDORF veranstaltet. Es 
ist ein Projekt im Rahmen von 
»Welten verbinden – Kulturland 
Brandenburg 2024/2025«.

„Brandenbourg, mon amour!“ – Festival im Theatersaal Klandorf

Die Evangelische Kirchenge-
meinde Schorfheide lädt am 
Samstag, den 24. Mai 2025, zu 
einem besonderen festlichen 
musikalischen Gottesdienst in 
der Kirche nach Lichterfelde 
ein. In diesem Gottesdienst 
wird das 50-jährige Bestehen 
des Posaunenchors sowie 
das 25-jährige Jubiläum des 
Kirchenchors Lichterfelde ge-
feiert.
„Unter der Leitung von  
Anastasia Suvorov, der Kan-
torin der Kirchengemeinde 
Schorfheide, werden wir ge-
meinsam die Gaben der Musik 
erleben. An der Orgel wird der 
Kantor der Stadtkirche Ebers-
walde, Siegfried Ruch, musi-
zieren. Wir freuen uns zudem 
auf die berührenden Stimmen 
der Sopranistin Olga Papakon-

stantinou aus Griechenland 
und der Trompetensolistin Mai 
Takeda aus Japan“, heißt es in 
der Einladung.
Ein besonderes Highlight soll 
die Aufführung eines Aus-
schnitts aus der Missa Bre-
vis in B des zeitgenössischen 
Komponisten Christopher Tam-
bling werden. Auch die Chöre 
der Stadtkirche Eberswalde 
werden den Gottesdienst be-
reichern.
Zusätzlich wird die Veranstal-
tung von einer Fotoausstellung 
des Fotografen Achim Kuhn 
begleitet.
Eingeladen sind nicht nur die 
Gemeindemitglieder, sondern 
alle Musikliebhaber und Inter-
essierten, einen Abend in der 
Gemeinschaft zu verbringen. 
Beginn ist um 17 Uhr.

Großes Konzert zum Jubiläum
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Gottesdienste April / Mai 2025
Evangelische Kirchengemeinde Schorfheide

Finowfurt
27.04.2025	 09:00 Uhr   Gottesdienst
04.05.2025	 09:00 Uhr   Prädikantengottesdienst
11.05.2025	 09:00 Uhr   Gottesdienst mit Taufe
18.05.2025	 09:00 Uhr   Lektorengottesdienst

Lichterfelde
27.04.2025	 10:30 Uhr   Gottesdienst
04.05.2025	 10:30 Uhr   Prädikantengottesdienst
11.05.2025	 10:30 Uhr   Gottesdienst mit Chor
18.05.2025	 10:30 Uhr   Lektorengottesdienst

Werbellin
11.05.2025	 14:00 Uhr   Gottesdienst (mit Altenhof)

Evangelische Kirchengemeinde Groß Schönebeck - 
Zerpenschleuse - Eichhorst

(mit den Orten Klandorf, Schluft, Böhmerheide)

Gefeiert werden die Gottesdienste zwar an verschiedenen 
Orten, eingeladen sind aber alle zu allen Gottesdiensten.

11.05.2025 	 10:00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche 
			      Groß Schönebeck
29.05.2025 	 17:00 Uhr  regionaler Gottesdienst in 	
			       der Kommunität Zerpenschleuse 
Konzert am Muttertag
11.05.25, 15.00 Uhr, in der Ziegelfachwerkkirche in Zerpen-
schleuse (Musikschulen öffnen Kirchen)

Pfarrer Ulf Haberkorn:
(Altenhof, Finowfurt, Lichterfelde, Werbellin)

Tel.: 03335 684 oder 0151 17024071, 
Internet: www.schorfheidekirchen.de

Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe 
des Gemeindebriefs können im Internet eingesehen werden.

Pfarrerin Elisabeth Kruse
Tel. 033393 341

Internet: www.kirche-gross-schoenebeck.de
Alle Veranstaltungstermine sowie die aktuelle Ausgabe des 

Kirchenboten können im Internet eingesehen werden.

Kirchliche Mitteilungen

Meine Gemeinde Schorfheide

Find us!

Du bist bei Facebook?
Deine Gemeinde ist es auch!

Unter Meine Gemeinde Schorfheide findest du viele 
News zu Bautätigkeiten, Jugendarbeit oder Veranstaltungen. 
Alle Informationen bekommst du schnell und aktuell auf dein 
Smartphone oder deinen Laptop.

Die Gemeinde Schorfheide sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Die Bewerbungsfrist endet am 05.05.2025. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf der 

Internetseite der Gemeinde www.gemeinde-schorfheide.de.

(m/w/d).

Sachbearbeiter für das Sachgebiet 
Baumschutz, Gewässer und Spielplätze

 * unbefristet, bis zu 39 Wochenstunden, 
    Vergütung bis zu EG 9a TVöD *

Die Gemeinde Schorfheide sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Die Bewerbungsfrist endet am 05.05.2025. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf der 

Internetseite der Gemeinde www.gemeinde-schorfheide.de.

(m/w/d).

Sachbearbeiter für das Sachgebiet 
Beiträge und Straßenverwaltung 
sowie Vergabe
 * unbefristet, bis zu 39 Wochenstunden, 
    Vergütung EG 9a TVöD *

Ausschreibung Vermietung einer Garage
Die Gemeinde Schorfheide schreibt ab sofort die Vermietung einer 
Fertiggarage (3,00 m x 5,50 m) ohne Stromanschluss im Ortsteil Fi-
nowfurt, Schöpfurter Ring, Garagenanlage hinter den Hausnummern 
103 – 105 aus. 
Die monatliche Miete beträgt netto 35,00 Euro. Die Vermietung er-
folgt ausschließlich an Anwohner/innen des Schöpfurter Ringes 1 – 
130 (Reihenhaussiedlung) für den Eigenbedarf und nur zum Unter-
stellen eines Kraftfahrzeuges. Die Nutzung als Lagerraum ist nicht 
gestattet. 
Anwohner/innen, die bereits Eigentümer/in bzw. Pächter/in einer 
Garage sind, werden gebeten, von einer Antragstellung Abstand zu 
nehmen
Bei Interesse senden Sie bitte bis zum 05.05.2025 Ihren schriftlichen 
Antrag an die Gemeinde Schorfheide, Bauamt, Erzbergerplatz 1 in 
16244 Schorfheide. Per E-Mail eingereichte Anträge werden nicht 
berücksichtigt. Weitere Informationen erhalten Sie bei der zuständi-
gen Sachbearbeiterin Frau Duklau, Tel.: 03335/453452 bzw. E-Mail: 
liegenschaften01@gemeinde-schorfheide.de.
Die Gemeinde ist in ihrer Entscheidung über die Erteilung eines Zu-
schlages frei.

Die Naturwacht und das Bio-
sphärenreservat Schorfheide-
Chorin informieren am 22. Mai 
2025 an Ständen und in Mit-
machaktionen über ihre Arbeit. 
Unter dem Titel „Alles zählt - 
Leben in der Biosphäre“ stehen 
u.a. die Themen „Leben und Ar-
beiten im Biosphärenreservat“, 
„Wasser und seine Bewohne-
rinnen“, „Du und ich - aktiv in 

der Biosphäre“ und „Alles zählt-
Monitoringergebnisse“ auf dem 
Programm. Eingeladen sind 
alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger von 16:00 bis 19:00 
Uhr ins Foyer des Gymnasiums 
Joachimsthal in der Brundold-
straße 16a. In der Pause zwi-
schen den Vorträgen wird von 
den Schülerinnen und Schülern 
Essen verkauft. 

Infotag zur Arbeit der Biosphäre

Wir treffen uns online und 
monatlich beim Eltern-
stammtisch zum gemeinsa-
men Austausch und Engage-
ment für Inklusionsthemen. 
Unser nächstes Treffen fin-
det am 08.05.2025 in Ber-
nau statt. Wir freuen uns auf 
euch! Mehr Infos auf www.
dabei-sein-wollen.de.


